Punkte , die besprochen werden müssen:
Wer zahlt die Kryokonservierung weiter??  

Auf dem Behandlungsplan steht, dass mir DREI Embryonen eingesetzt werden sollten!

Und ich kann nicht direkt weiter machen, da ich ab April starken Stress mit den Ämtern (Rente verlängern, LVA, MRT, und Kontrolluntersuchungen)  haben werde , Start erst wieder frühestens im Juli 2006! Bis Juni ist die Kryokonservierung bezahlt!
Durch den einen eingefrorenen Embryo entstehen uns wieder Kosten, Kryoversuch und Medikamente, wer Trägt diese?? Wäre er mit eingesetzt worden, wie auf dem Behandlungsplan steht, hätte es ja eventuell eher zu einer Schwangerschaft kommen können.

Wir würden gerne Kopien von den Sperma- Untersuchungen /Proben haben. Angefangen 12/2004. bis heute.
…………………………………………
Wir möchten gerne nur von EINEM ARZT behandelt werden, nicht andauernd wechselnd, mal SIE, mal Frau Dr. Hubert. Manchmal wurden wir mit anderen Patienten verwechselt, oder Frau Dr. Hubert wusste nicht an welchem Zyklustag ich war, bzw., wo/was wir gerade machen!!! Dann war ein  totales Durcheinander letztens beim Blutabnehmen: Frau Persi wollte mir Blut abnehmen, traf keine Vene, dann kam Frau Dr. Hubert, ich solle erstmal zum Ultraschall,… 14.ZT, sie meinte dann, wir brauchen jetzt noch kein Blut, erst beim nächsten Mal!!
Also sagte ich beim nächsten Mal (16.ZT): „Heute soll Blut abgenommen werden, da es beim letzten Mal vergessen wurde!“,… darauf jemand von den Mitarbeiterinnen: „Eigentlich wird beim Kryoversuch kein Blut abgenommen!“ …… HÄÄÄÄ??? Ich sagte aber, das es notwendig sei, laut Aussage von Frau Dr. H vor 2 Tagen!!

Dann noch ein Wort zur Blutabnahme: Leider kann keine ihrer Angestellten gescheit Blut abnehmen! Das darf ich behaupten, da bei mir sehr oft Blut abgenommen wird, wegen meiner Krankheit. Die Erfahrung hat mir gezeigt, dass es überall besser funktioniert als bei Ihren Mitarbeiterinnen.

Zum Denken:

Wir sind zahlende Kunden, möchten auch so behandelt werden!! Es kann ja nicht sein, das bei Stress in Ihrer Praxis, es auf „Kosten“ und Nerven der Kunden geht, und einige Sachen schief gehen, oder z.B „abhanden“ kommen, wie schon einmal eine Spermaprobe von meinem Mann Anfang Dezember 2004, wo keiner wusste, das überhaupt eine Probe abgegeben wurde usw.!!! Mein Mann musste damals dann am 24.12. nochmals zur Probenabgabe, was er nicht gerade gut fand!
LOB: 

Alle ihre Mitarbeiter sind sehr nett und Einfühlsam! Großes LOB!

